
MAXHÜTTE-HAIDHOF. Pfarrei St. Bar-
bar:Wie jedes Jahrkommtauchheuer
AgibAwad, einkatholischer Familien-
vater ausBethlehemundverkauft im
Auftragder nochverbliebenenChris-
ten in JerusalemKrippen,Kreuze, Iko-
nenundRosenkränze ausOlivenholz.
DerVerkauf findet amWeihnachts-
markt inMaxhütte-Haidhof inderAu-
la derMittelschule anbeidenTagen
statt.

Weihnachtsmarkt
amDorfstadel
PREMBERG.Unter demMotto „Klein
aber fein“ lädt der Sparverein Premberg
amSamstag zu seinemtraditionellen
Weihnachtsmarkt vor demDorfstadel
ein. Beginn ist um17Uhrund auchder
Nikolaushatwieder für die Jüngsten
etwas in seinemSack. Für Speis und
Trank ist ebenfalls gesorgt.

Adventssingen in
St. Josef Rappenbügl
RAPPENBÜGL.AmSonntag lädt die
Pfarreiengemeinschaft St. Barbara/St.
Josef zu einemAdventssingen ein.Die
Veranstaltungbeginntum17Uhr. Es
wirkenmit: Rappenbügler Sänger,Kir-
chenchorRappenbügl,Gospelchor Just
for funundals InstrumentalistenMi-
chaelaKangler-Lang,Klavier undVero-
nikaKangler-Lang,Cello. Zwischen
denBeiträgen liest JohannNuber die
„KraillingerWeihnacht“.DerEintritt
ist frei, freiwillige Spendenwerden
wieder für dieMissionsprojekte der
Pfarrei St. Josef verwendet. ImAn-
schluss bestehtnochdieMöglichkeit,
sichbeiAmarettopunsch auszutau-
schen.

Kindergottesdienst
in der Pfarrkirche
PIRKENSEE.Am3.Adventssonntag
findet um10.15Uhr inder Pfarrkirche
Pirkensee einKindergottesdienst zum
Thema „Engel“ statt.Willkommen
sind alleKinderundderenElternund
Großeltern, sowie die ganze Pfarrge-
meinde.

Taubenmarkt in
derGeflügelhalle
PONHOLZ.DerTaubenmarkt desRas-
se- undGeflügelzuchtvereins findet
amSonntag ab 7Uhr inderGeflügel-
halle statt.

Jugendfahrt für
alle Skivereine
STÄDTEDREIECK.Am27. Januar 2018
findetwieder eine gemeinsameSki-
fahrt aller Skivereine imStädtedreieck
undKallmünz statt. Anmeldenkön-
nen sich alle Jugendlichen imAlter
von elf bis 17 Jahrendie bereits zwei
Ski- oder Snowboardkurse absolviert
haben. Zur Betreuung stehen ausgebil-
deteÜbungsleiter zuVerfügungundes
darf nur inGruppengefahrenwerden.
Bezuschusstwird die Fahrt vonden
einzelnenStädten.Der Preis fürBus-
fahrt undTagesskifahrt beträgt 40Eu-
ro. Jugendlichemit den Jahrgängen
2003und jünger erhalten einenZu-
schuss von fünfEuro fürMittagessen
zurück.AnmeldungundEinzahlung
unterwww.atsvkallmuenz.de/jugend-
fahrt. Anmeldeschluss ist der 21. Janu-
ar 2018oder bis der Bus voll ist.

Abfahrt um5 Uhr imNaabtalpark
Burglengenfeld.Nähere Infos auch auf
denHomepages derVereine.An-
sprechpartner:Walter Schmid (0170)
210 7523. (bat)

KURZ NOTIERT

Kreuze und Ikonen
ausOlivenholz

DIETLDORF.Der sprichwörtliche „Grü-
ne Daumen“ hat beim Gartenbau- und
OrtsverschönerungsvereinDietldorf in
diesem Jahr wieder gepasst. Darüber
berichtete Vorsitzende Karin Beer bei
der Jahreshauptversammlung imGast-
haus Reindl den Mitgliedern. Dass die
Anlagen im Dorf gepflegt sind und
man bei der Ortsgestaltung wieder ein
Stück vorwärts gekommen ist, liegt
wohl daran, dass es in Dietldorf immer
engagierte Gartenbaufreunde gegeben
hat und gibt. Einige von ihnenwurden
bei der Jahresversammlunggeehrt.

Josef Pritschet wird Ehrenvorsitzen-
der. Bis ins Jahr 1981 reichen die
schriftlichen Aufzeichnungen zurück
und da ist Josef Pritschet schon imVer-
ein engagiert gewesen. „Wahrschein-
lich ist er dies schon früher gewesen“,
meinte Karin Beer in ihrer Laudatio.
„Josef Pritschet wurde damals als Besit-

zer gewählt. Seinen Ideen und seiner
Arbeit beim Gartenbau- und Ortsver-
schönerungsverein ist es zu verdan-
ken, dass viele Projekte im Dorf in den
vergangenen Jahrzehnten umgesetzt
wurden.

„Seine berufliche Erfahrung als
Gärtner und sein fundierten Fachwis-
sen sind auch heute gefragt“, meinte
Karin Beer. 35 Jahrewar erMitglied der
Vorstandschaft, 16 Jahre leitete er die
Vereinsgeschicke als Vorsitzender. Vor
knapp einem Jahr hatte er den Vorsitz
abgeben.

Mitgliederzahl verdoppelt

Im Jahr 2000 hatte er den Vorsitz des
Gartenbauvereins übernommen. „Die
Mitgliederzahl hat sich fast verdop-
pelt“. Er war Vorreiter für die erfolgrei-
che Teilnahme amWettbewerb „Unser
Dorf soll schöner werden“. „Die Ernen-
nung zum Ehrenvorstand des Garten-
bau- undOrtsverschönerungsverein ist
unser Dank für Deine Arbeit in Dietl-
dorf“, sagte Beer.

Zu Ehrenmitgliedern wurden Sonja
undAlfredDeml ernannt. „Ihr seid bei-
de seitmehr als 30 Jahrenmit demGar-
tenbauverein verbunden.“ Alfred
Deml kam 1988 in die Vorstandschaft
und seit dem Jahr 1991 hatte er das

Amt des 2. Vorstandes mit Umsicht
und Erfolg ausgeübt. Seit 1987 hat sich
Sonja Deml um die Pflege der öffentli-
chenAnlagen gekümmert. 1998wurde
sie als Beisitzerin in die Vorstandschaft
gewählt.

Wie Karin Beer aus ihrem Jahresbe-
richt vortrug, hat sich der Mitglieder-
stand im auslaufenden Jahr um neun
auf 130 Mitglieder erhöht. Baum-
schneidekurs, Likörworkshop, Kürbis-

wettbewerb, die Teilnahme an der Sitz-
weil bei den Gartenbaufreunden in
Pilsheim und den Kreisversammlun-
gen, das Gartenfest an Fronleichnam
und das Adventskranzbinden waren
diewichtigstenTerminedesVereins.

Neu angeschafft wurden Poloshirts
mit einem Vereinsemblem, ein Laub-
bläser, Blumenkastenhalterungen, Gir-
landen für denOsterbrunnen, Abfallei-
mer für das Bushäuschen und Hunde-
kotabfalleimer.

Frühjahrsputz und Osterbrunnen

Gesehen hat man die Mitglieder des
Gartenbauvereins beim Erneuern des
Spielplatzsandes, beimAnpflanzen der
Blumenkästen an der Vilsbrücke, bei
derUmgestaltungverschiedenerGrün-
anlagen imDorf.

Zum „Frühjahrsputz“ der Anlagen
waren 23 Mitglieder gekommen. Der
Osterbrunnen wurde aufgestellt und
die Blumenkästen bepflanzt. Eine
„Grundreinigung“ des Dorfplatzes mit
Stauden- und Heckenzuschnitt hat es
im Frühjahr gegeben. Die Uferprome-
nade wurden vom „Rasenteam“ mehr-
mals gemäht und über die Sommer-
monate wurden mehr als tausend
Gießkannen Wasser geschleppt, um
dieBlumenpracht zuhalten. (abp)

Wasser für die Blumenpracht
GARTLERDer GOV hat
sich wieder um die Ge-
staltung der Grünanla-
gen in Dietldorf verdient
gemacht. Josef Pritschet
wird Ehrenvorsitzender.

Josef Pritschet (Zweiter von rechts) wurde von den Dietldorfer Gartenbaufreunden zum Ehrenvorsitzenden ernannt. Ehrenmitglieder des Gartenbau- und
Ortsverschönerungsverein dürfen sich jetzt auch Sonja Deml (Mitte) und Alfred Deml (Zweiter von links) nennen. Ihnen gratulierten Vorsitzende Karin Beer
(links) und 2. Vorsitzender Ludwig Pritschet (rechts) FOTO: ABP

VORTRAG

Zum Thema Blumenschmuck,
Trends bei Beet- undBalkonblu-
men sowie über Trauerkultur in
Friedhöfen hatte Dipl..Ing.Bernd Fi-
scher ausBurglengenfeld einen
sehr ansprechendenVortragmit
nachDietldorf gebracht.

Undwer in Dietldorfwas ange-
stellt hat, darüber berichtete natür-
lichwieder der Dorfnikolaus den
gespanntwartendenGartenbau-
freunden. Franziska Prischet hat
sich vielMühe gemacht, und die
Sekretariatsarbeiten für ihn über-
nommen. (abp)

STÄDTEDREIECK. Es darf wieder ge-
tanzt werden: „Kulturball – Die Tanz-
gala im Städtedreieck“ des Vereins
„Kultur und Mehr im Städtedreieck“
findet am Samstag, 3. Februar 2018, in
der Stadthalle statt. Für einen stilvol-
len Faschingsball braucht es eine eben-
so stilvolle Band. Erste Wahl für den
Verein waren daher wieder „Cappucci-
no“, die seit Jahren anspruchsvolle
Tanzmusik auf konstant hohem Ni-
veau spielen.

Das sympathische Sextett legt dabei
größten Wert auf klaren Gesang, viel-
stimmige Chor- und Bläser-Arrange-
ments und auf die natürlichen Klänge
ihrer Instrumente: Saxophon, Trompe-
te und Flöte, Gitarre und Bass, Piano

und Schlagzeug. Das abwechslungsrei-
che Repertoire von „Cappuccino“ um-
fasst die gesamte Bandbreite der Tanz-
rhythmen von Standard bis Latein und

setzt seinen stilistischen Schwerpunkt
in der Musik der 1950er, 1960er und
1970er Jahre. Das Publikum erinnert
sich dabei an Künstlerinnen und

Künstler, die Musikgeschichte ge-
schrieben haben – wie Dean Martin
oder Elvis Presley, Nancy Sinatra oder
Diana Ross, The Beatles oder die Car-
penters. So wird jeder Auftritt von
„Cappuccino“ auch zu einer kurzweili-
gen Zeitreise durch die Unterhaltungs-
musik. Immer stehen dabei Begegnun-
gen im Mittelpunkt: von Musik, Tanz
und vor allem Menschen, die sich für
beides begeisternkönnen.

Der Eintritt kostet 15 Euro. Karten-
vorverkauf ist imBuch- und Spielladen
Nörl, Marktplatz 10, Burglengenfeld,
Tel. (09471) 60 70 62, E-Mail info@der-
spielladen.de.

Reservierungen für die Abendkasse
sind nur mit Vorauszahlung möglich
auf folgendes Konto: DE64 7509 1400
0000 0175 31, VR-BankBurglengenfeld.
Mitglieder des Vereins „Kultur und
Mehr im Städtedreieck“ erhalten wie
üblich einenEuroErmäßigung.

Infos zur Band gibt es unter:
www.cappuccino-musik.de

Tanzgalamit der Band „Cappuccino“
FASCHINGDer „Kultur-
ball“ in der Stadthalle
Burglengenfeld findet
am 3. Februar statt.

„Cappuccino“ sind Garant für anspruchsvolle Tanzmusik. FOTO: CAPPUCCINO
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